
Medienmitteilung 

Raiffeisen bekennt sich zu drei Initiativen zur Förderung eines nachhaltigen Finanzplatzes 

• Die Raiffeisen Gruppe unterzeichnet die Principles for Responsible Banking der United

Nations Environment Programme Finance Initiative.

• Gleichzeitig unterstützt Raiffeisen die Task Force on Climate Related Disclosures und schliesst

sich der Partnership on Carbon Accounting Financials an.

• Die drei Initiativen sind ein Beitrag zur Stärkung der Nachhaltigkeitsleistung, die Ziel der

Raiffeisen Strategie 2025 ist.

St.Gallen, 15. Oktober 2021. Die Stärkung der Nachhaltigkeitsleistung ist Teil der Raiffeisen Strategie 2025. Mit 
der Unterzeichnung der Principles for Responsible Banking (PRB) der United Nations Environment Programme 
Finance Initiative (UNEP FI), der Unterstützung der Task Force for Climate Related Financial Disclosures (TCFD) 
und der Partnership for Carbon Accounting Financials (PCAF) unterstreicht die Raiffeisen Gruppe ihr 
Engagement für einen nachhaltigen Finanzplatz. 

Die UN Principles for Responsible Banking sind ein einheitliches Rahmenwerk für ein nachhaltiges Bankwesen, 
das durch eine Partnerschaft zwischen Banken weltweit und der Finanzinitiative des Umweltprogramms der 
Vereinten Nationen entwickelt wurde. Die Prinzipien fordern die Ausrichtung des Bankensektors auf die UN-
Nachhaltigkeitsziele und das Pariser Klimaabkommen. Die Empfehlungen der Task Force on Climate-Related 
Financial Disclosures (TCFD) sind eine globale von der Industrie angeführte Initiative zur Offenlegung 
klimabezogener finanzieller Chancen und Risiken. Die Partnership for Carbon Accounting Financials (PCAF) 
schliesslich entwickelte einen Standard für Finanzinstitute zur Harmonisierung der Messung von Treibhausgas-
Emissionen im Zusammenhang mit ihren Investitionen und Finanzierungen. Raiffeisen hat bereits im 
Geschäftsbericht 2020 erstmals eine Offenlegung nach TCFD veröffentlicht und treibt die Messung von 
Emissionen nach dem PCAF-Standard weiter voran. 

«Die Unterzeichnung der UNEP-FI Principles for Responsible Banking, die Unterstützung der Task Force for 
Climate Related Financial Disclosures und der Beitritt zur Partnership on Carbon Accounting Financials sind ein 
klares Bekenntnis von Raiffeisen, ihre unternehmerische und genossenschaftliche Verantwortung 
wahrzunehmen und einen nachhaltigen Finanzplatz zum Nutzen aller unserer Anspruchsgruppen 
voranzutreiben», erklärt Heinz Huber, Vorsitzender der Geschäftsleitung von Raiffeisen Schweiz. 
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Raiffeisen: drittgrösste Bankengruppe in der Schweiz 

Die Raiffeisen Gruppe ist die führende Schweizer Retailbank. Die dritte Kraft im Schweizer Bankenmarkt zählt 

rund 1,95 Millionen Genossenschafterinnen und Genossenschafter sowie 3,6 Millionen Kundinnen und Kunden. 

Die Raiffeisen Gruppe ist an 823 Standorten in der ganzen Schweiz präsent. Die 219 rechtlich autonomen und 

genossenschaftlich organisierten Raiffeisenbanken sind in der Raiffeisen Schweiz Genossenschaft 

zusammengeschlossen. Diese hat die strategische Führungsfunktion der gesamten Raiffeisen Gruppe inne. Mit 

Gruppengesellschaften, Kooperationen und Beteiligungen bietet Raiffeisen Privatpersonen und Unternehmen 

ein umfassendes Produkt- und Dienstleistungsangebot an. Die Raiffeisen Gruppe verwaltete per 30.06.2021 

Kundenvermögen in der Höhe von 236 Milliarden Franken und Kundenausleihungen von rund 203 Milliarden 

Franken. Der Marktanteil im Hypothekargeschäft beträgt 17,5 Prozent. Die Bilanzsumme beläuft sich auf 281 

Milliarden Franken. 
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Bitte schreiben Sie an medien@raiffeisen.ch, wenn Sie unsere Mitteilungen nicht mehr erhalten möchten. 
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